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Halle a d Soale Sonntag den 28 December
unerfüllt geblieben die Ausnahmen einiger großſtädtiſcher

Maſſengemeinden mit ihren völlig ungeſunden Verhältniſſen
beſtätigen nur die Regel Jm Ganzen und Großen baben ſich

Mit dem 1 Januar 1880 beginnt ein neues Abonnement die neuen Einrichtungen durchaus bewährt die Geiſtlichen
guf die

Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
bis zum 28 Dec zu erneuern damit bei Beginn des neuen

uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle

2 Mark durch die Poſt r einſchließlich der Poſtprovifion
2 Mk 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den

Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
Spaltzeile

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

GO Aa TÄXCTCN CTCeennuzhſèbuisaaaaaeeZu den bevorſtehenden kirchlichen Wahlen

Wir haben bisher noch wenig Anzeichen zu Geſicht bekom
men aus denen ſich ſchließen ließe daß die evangeliſche Be
völkerung unſerer öſtlichen Provinzen von der Wichtigkeit und
Bedeutung der bevorſtehenden kirchlichen Wahlen durchdrungen
wäre Nur ungern möchten wir glauben es ſei dies auf
einen Mangel an kirchlichem Jntereſſe und an Verſtändniß für
die kirchlichen Aufgaben zurückzuführen wenn ſchon es
ſchmerzlich berührt zu hören daß die Anmeldungen zu den
Wählerliſten meiſtens ſehr gering ausgefallen ſind und daß
ſonach thatſächlich viele evangeliſche Gemeindeglieder welche
für ein kirchliches Amt völlig qualificirt ſein würden frei
willig auf ein kirchliches Ehrenamt auf das Recht in die
kirchlichen Corporationen zu wählen und gewählt zu werden
verzichten Gewiß daß das Ueberwiegen der politiſchen Jntex
eſſen in unſerer Zeit und die durch die Menge politiſser
und communaler Wahlen hervorgerufene Ermüdung hieran
mit ſchuldig iſt auch der Umſtand daß die alle drei Jahre
fich wiederholende kirchliche Wahl bei welcher die Hälfte der
Mitglieder beider kirchlicher Corporationen ausſcheidet und neu
zu wählen iſt in die denkbar ungünſtigſte Zeit des Jahbres
den erften Sonntag im neuen Jahr verlegt iſt man verſteht

kaum weshalb die Oberbehörde ſo feſt bei dieſem ſchon oft ge
rügten Termine bleibt mag Manchen fern halten Aber
es bleibt beklagenswerth daß die Wählerliſten ſo manchen gu
ten Namen entbehren und daß die Männer welche ſich trefflich
für dieſes kirchliche Amt eignen würden verzichten müſſen
lediglich weil dieſelben es verſäumt haben ſich in die Liſten
eintragen zu laſſen

Wir ſtehen freilich noch in den Anfängen der kirchlichen
Selbſtändigkeit und daß nach langen Jahren einer xaſtoralen
Selbſtherrſchaft in welcher die Gemeinden zur völligen Paſſivität
zurückgedrängt waren nicht mit einem Male im Laufe weniger
Jahre ein reges Intereſſe bei den Gemeinden erwachſen kann
iſt wohl zu begreifen Aber die Verſäumniſſe zahlreicher evan
geliſcher Gemeindeglieder könnten doch verhängnißvoll wer
den und wir erachten es für geboten deshalb an die kirchlichen
Wähler in Stadt und Land ein Mahnwort ergehen zu laſſen

Was bei dem Erlaß der Kirchen Gemeinde und Synodal
Ordnung von ſchwarzſeheriſppen Geiſtern namentlich aus
paſtoralen Kreiſen befürchtet wurde es würden die Männer
des Unglaubens ves kirchlichen Radicalismus der gefliſſent
lichen Oppoſition in die kirchlichen Organe ſich drängen iſt

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska
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Obwohl noch früh am Nachmittag war es doch ſchon ſehr
einſam in der m der Schiffswerften zu Danzig denn mit
Einbruch der Duntkelheit verödete dieſe Gegend ziemlich Die
Leute die ſich jetzt zu dieſer Jahreszeit und zu dieſer Stunde
hier herum befanden gehörten nicht der Elite der Geſellſchaft
an ſie bevölkerten und belebten die Schänken der Nachbar
ſchaft in denen jedoch erſt nach mehreren Stunden am Spät
abend die rechte lärmende Luſtigkeit ſich entfaltete oft zu
Orgien und Skandalen ausartend die das Einſchreiten der
Nachtwächter und Patrouillen erforderten Jetzt kurz nach
Einbruch der Dämmerung huſchten nur einzelne Frauen und
Kinder des Proletariats eilig und zähneklappernd den Weg
an der Mottlau dahin Es war zwar kein ſtrenger Froſt
aber unangenehm naßkalt Die Balken und Bretterhaufen
auf den Zimmerplätzen erſchienen im flackernden Laternen
ſchimmer oft wie belebte Weſen und wahrhaft geſpenſtiſch
ſtreckten die angefangenen Schiffsrümpfe ihre hölzernen Rippen
in die dichte faſt undurchſichtige Luft

Hier und zu dieſer Zeit würde die Dame die an der
Mottlau dahinſchritt ſehr a ſein i ſich nur
überhaupt Leute am Wege befunden Sie fühlte es wohl
ſelber daß ſie nicht an dieſen Ort gehörte und beſchleunigte
ihren raſchen Gang noch mehr Dabei blickte fie etwas ſcheu
nach den Zimmerhöfen in der Beſorgniß hinter den Holz
haufen oder begonnenen Werkfſtücken verberge ſich Jemand

Die Sorge daß eine Gefahr hinter jenen Planken lauere
war allerdings unnütz viel eher konnte ſie von den Begeg
nenden kommen Laſtträger Schiffer und Matroſen hier er
freuten ſich nicht gerade des Rufes feiner Sitten Dan
ziger, Boofken iſt kein Ehrentitel und erweckt wenig Vertrauen
zu den Trägern dieſes Beinamens

Heute war es freilich noch zu früh um hier die Schatten
ſeiten der Seeſtadt zur Erſcheinung kommen zu laſſen Gleich

für den Fortbeſtand des kirchlichen Verfaſſungswerks ja für

baben an den kirchlichen Vertretungen mancherlei Beiſtand und
Hilfe gefunden kirchliches Intereſſe iſt dadurch bei Vielen wie
der erweckt geiſtliches Amt und kirchliche Vertreter haben manche
fruchtbare Beziehung zu einander gefunden von principieller
Oppoſition hat man nur ſelten etwas gehört und mancher
unruhige Geiſt den die Wahl zum kirchlichen Dienſt berief
hat in der gemeinſamen Arbeit wieder Sinn für die Aufgaben
und Fragen des kirchlichen Lebens empfangen Jedenfalls war
es erſprießlicher daß die in einer Gemeinde etwa vorhandene
r in geordneter Weiſe durch kirchlich berufene Organe

zum Ausdruck kam als daß ſie im Stillen fortgährte
Dagegen drohen von anderer Seite her Gefahren welche

den Beſtand der evangeliſchen Landeskirche verhängnißvoll
werden könnten Jene Paptei welche ſich ſchon bei dem Zu
ſtandekommen des Verfaſſungswerks grollend und verſtimmt
in eine unfruchtbare Negation zurückzog und jede freiere Ent
faltung unſeres kirchlichen Lebens als Verrath an der Kirche
oder als Preisgeben der Kirche an die Maſſen zu kennzeichnen
ſich nicht ſcheute hat inzwiſchen eine ungeghnte Machtent
faltung aufzuweiſen gehabt und ſich aus den Kreiſen confeſſio
neller Geiſtlicher einflußreicher und den höchſten Kreiſen
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wohl in ein Licht Aus den kirchlichen Corporationen welche r wenigſtens zur Hälfte neu gewählt
werden gehen die Deputirten zu den Kreisſynoden hervor
aue dieſen werden die Mitglieder der Provinzialſhnoden ge
wählt welche endlich die Zuſammenſetzung der Generalſynode
zu beftimmen haben

Es handelt fich demnach bei den jetzigen Wahlen um nichts
Geringeres als um die zukünftige Zuſammenſetzung der aus
ſchlaggebenden kirchlichen Organe und es wäre ein unver

n IJndifferentismus wenn die Freunde der evangeliſchen
andeskirche nicht das Jhrige thäten um die rechten Männer

in die Gemeindekirchenräthe und Vertretungen zu bringen
Und ſolche rechten Männer werden Diejenigen ſein welche
ein warmes Herz haben für die evangeliſche Kirche und ihre

Culturaufgaben welche gern bereit ſind dem kirchlichen
mt mit Rath und That zur Seite ſtehen welche aberauch eine ſelbſtändige Stellung äinneymen und die Rechte

der Gemeinde nach allen Seiten hin zu vertreten verſtehen
Männer welcher die landeskirchliche Union gegen eonfeſſionelle
Gelüſte wahren und namentlich bei den Wahlen zu Kreis
und Provinzialſynoden ſich nicht irgend welche zweifelhafte
Candidaten octroyren und in ihren Abſtimmungen von derkirchlichen Reaction beeinfluſſen laſſen ſondern ſolche Depu

tirte wählen die kirchliches Verſtändniß mit evangeliſcher
Milde und Weitherzigkeit verbinden und die nöthigen Garan
tien bieten daß ſie die ſchwer errungene Verfaſſung und

naheſtehender Beamten und hochkirchlicher Adliger ſo zu ver
ſtärken gewußt daß es ſchon ſeit der Abhaltung der Pro
vinzialſynoden nicht zweifelhaft war wie ſich die Zuſammen
ſetzung der Generalſynode geſtalten würde zumal da die
landesherrlichen Ernennungen ganz in demſelben Sinne aus
fielen Nun die Generalſynode liegt hinter uns in friſcher
Erinnerung wir haben ihrer auch in dieſen Blättern rück
blickend gedacht und wenn wir gern das Gute was durch ſie
etwa geſchaffen iſt hervorgehoben haben ſo konnten wir doch
auch die ſchweren Bedenken nicht zurückhalten welche ange
ſichts einer ganzen Reihe von Beſchlüſſen jedem beſonnenen
Freunde der Landeskirche ſich aufdrängen mußten Die
Alliance der ſogenannten Poſitivunirten mit den Confeſ
ſionellen wurde in der ausgiebigſten Weiſe benutzt um eine
Reihe der bedenklichſten Beſchlüſſe zu faſſen und die gemäßigte
Richtung der Evangeliſchen Vereinigung und der Linken in
rückſichtsloſer Weiſe an die Wand zu drücken Wer ſich
hierüber des Näheren inſtruiren will mag nur den vor
trefflichen lichtvollen Bericht des Prof Beyſchlag im December
heft der a Blätter nachleſen und er wird
das Geſagte reichlich beſtätigt finden

So wird es verſtändlich ſein wenn wir von Gefahren
reden die der Landeskirche drohen und wenn man ſich ver

re daß künftig ein Hegel und KleiſtRetzow die
ertreter des überſpannteſten Confeſſionalismus und zweifel

loſe Gegner der landeskirchlichen Union den wichtigſten Be
rathungen des Oberkirchenraths mit beiwohnen werden ſo
können wir darin nur Symptome der ſchlimmſten kirchlichen
Reaction ſehen

Daß dieſe kirchliche Reaction nicht mehr in drohender
Nähe ſondern in voller Wirkſamkeit iſt daß die gemäßigten
Elemente in die Defenſive gedrängt find und daß die Männer
des excluſiven Confeſſionalismus ihren Sieg zu nützen wiſſen
werden kann Niemand bezweifeln der jene Richtung kennt
Und wenn wir hiernach auf die bevorſtehenden kirchlichen
Wahlen zurückkommen ſo ſtellt ſich die Bedeutung derſelben

wohl horchte die Dame welche dieſen Weg ganz harmlos ein
geſchlagen hatte bald auf jeden ſich nähernden Schritt Es
machte fie bange daß kein Angehöriger der beſſeren Stände
zu erblicken war

Vor dem halbwüchſigen Arbeitsburſchen der ihr pfeifend
entgegen kam hätte fie ſich freilich nicht zu l brauchen
dennoch wich ſie ihm weit aus und ging auf die andere Seite
der Straße hinüber
Der junge Menſch blieb die Hände in den Seitentaſchen

einen Augenblick ſtehen und murmelte ihr nachſehend Na
die Straße iſt wahrhaftig für uns Zwei kaum breit genug,
und begann nach einem halben Auflachen So leben wir
ſo leben wir, zu pfeifen dabei langſam weitergebend

Um eine Ecke bogen faſt gleichzeitig einige Männer die
rauhen Kehlen durch das heiſere Johlen eines Gaſſenhauers
anſtrengend Beim Anblick der Einſamen riefen ſie ihr zu
e ſo allein zu ſpazieren hier ſei gute Geſellſchaft zu

en

Sie begann zu laufen war aber bald eingeholt und um
ringt von den ſchon Angetrunkenen Jhre Bitte ſie ruhig
ihres Weges gehen zu laſſen fruchtete nicht Einer faßte ſie
am Arm und ſie ſchrie laut auf
Der ſo eben vorüber gekommene Burſche pfiff nicht mehr
in der nächſten Minute war er an der Seite der ſo brutal
Angegriffenen und nahm ſich ihrer energiſch an Allein das
hatte er zu büßen die Einmiſchung eines halben Knaben
fie erbitterte die rohen Kerle Sie ſchlugen auf

n einRetten Sie ſich nur Fräuleinchen, raunte er der Dame
zu ich habe keine Luft mich wieder wie ein Kalbfell gerben
u laſſen Und mit großer Gewandtheit entſchlüpfte er den

änden der Lärmmacher
Die Dame war zu beſtürzt um ſogleich die Flucht zu er

greifen und mit einer Ritterlichkeit die überraſchend war für
ſeinen Stand wie für ſein Alter hielt der Burſche ſeine
Flucht ein und blieb an der Seite des Mädchens

Eine Dame eine junge Dame anzurennen Schämt
Jhr Euch nicht Und Jhr wollt Männer ſein Pomuchels
köpfe ſeid Jhr Die draſtiſchen Bezeichnungen mit denen
er ſie noch überhäufte verklangen halb im Lärm bis ſeine

den Beſtand der Landeskirche nicht werden antaſten
Das iſt es was wir den evangeliſchen Gemeinden bei den

bevorſtehenden kirchlichen Wahlen an s Herz legen möchten
und aufrichtig hoffen wir daß dieſer Wahltag die rechten
Männer in die kirchlichen Corporationen bringe und der
evangeliſchen Landeskirche zum Segen gereiche

Politiſche Veberſicht
Die franzöſiſche Minifterkriſi s bewegt ſich in einem

ſo ſeltſamen Cirkel daß man immer und immer in dem
Glauben beſtärkt wird in unſerem Nachbarlande jenſeits des
Rheins wird das ſcheinbar Unmöglichſte möglich Da der bis
herige Bautenminiſter de Freycinet und der Finanzminiſter
Léon Soy das Mandat welches ſie mit der Neubildung desCabinets betraute zunächſt u auszuführen vermochten hatte

ſich der Präſident der Republik von Neuem an den bisherigen
Conſeilpräſidenten Waddington gewendet Die hauptrſächliche
Schwierigkeit beſtand darin den Anſprüchen der gambettiſtiſchen

Union républicaine, welche urſprünglich durch die Ernennung
de Freycinet s zum Conſeilpräſidenten befriedigt werden ſollte
einigermaßen gerecht zu werden Jm Zuſammenhange hiermit
erſchien anch der bereits mitgetheilte Umſtand erklärlich daß
Waddington um eine andere miniſterielle Combinatlon herzu
ſtellen den bisherigen franzöſiſchen Botſchafter in Bern den
Senator Challemel Lacour berufen hatte um demſelben das
Portefeuille des Jnnern anzubieten Allem Anſchein nach hätte
dann der bisherige Chef dieſes Reſſorts Lepère das Mini
ſterium der Juſtiz deſſen Leitung durch den Rücktritt
Le Royer s erledigt iſt übernommen Da ChallemelLacour
als einer der Vertrauten Gambetta s gilt ſo wäre
ſein Eintritt in das neue Cabinet immerhin eine
Bürgſchaft für ein beſſeres Einvernehmen der Re
gierung mit den entſchiedenen Republikanern geweſen
Schon während des zweiten Kaiſerreichs trat ChallemelLacour
in nähere Beziehungen zu Gambetta mit welchem gemein

Stimme zorn und wuthbebend und voch ſchrill ertönte
Rührt mich nicht an oder Jch hab ein Meſſer und weiß es

zu gebrauchen
Ein Meſſer Gründling Du Dich ducken wir Kein

Knochen ſoll Dir ganz und heil bleiben
Die Drohung war offenbar ernſt gemeint und daß der Auf

tritt bei der Entſchloſſenheit des Bürſchen übel enden würde

erſchien ganz JHilfe l Zu Hilfe rief die Dame jetzt die im erſten
Schrecken keines lauten Tones mächtig geweſen

Ho Hollah Was giebt s dort antwortete eine
Männerſtimme ſchon ziemlich nahe Fräulein Weidlingen
find Sie es

Sie Herr Röhmer wirklich Sie Beſorgt fragte ſie
dann ihren jugendlichen Beſchützer ob er verletzt ſei

Der Wächter der Marinewerft ward aufmerkſam und
Schritte näherten ſich auch auf der andern Seite Das rohe
Geſindel zog es vor ſich eilig zu e

Danke gütige Nachfrage, verſetzte der Burſche höflich
obſchon noch ganz athemlos Es hat keine Gefahr

Herr Röhmer war auch athemlos Da er ſchon ein wenig
zur Beleibtheit neigte hatte ihm der Lauf ſeine Lungen ſehr
angeſtrengt und er konnte noch nicht fragen als die Dame
ihm ſchon entgegenrief Sie kommen zur rechten Zeit mein
Ritter hier hätte trotz aller Tapferkeit die Uebermacht

Der Ritter war als fie ſich nach ihm umwandte inDunkelheit verſchwunden der
Jhre Hand ergreifend und feſthaltend ſagte Röhmer So

ich mich doch nicht geirrt Sie ſinb s leibhaftig
e

Sie kehrte nach der Stadt um Jch wollte einen Beſumachen und da es etwas ſpät geworden mir den Weg e

kürzen n ja nicht denken es ſei hier ſo unſicher er
klärte ſie ihm ihre Anweſenheit hier Jetzt gehe ich lieber
zurück Welch merkwürdiges und angenehmes Zuſammen
u z im entſcheidenden Moment

ot Jhr den Arm IJch folgte Jhnen ſchon langeFräulein Selma konnte Sie r t ehe ren r wer
ja wie beſlügelt Als Sie mir dann aus den Augen kamen



ſchaftlich er die Revue politique gründete
neter gehörte er der äußerſten Linken an und erwies ſich als
einer der hervorragendſten Redner der republikaniſchen Partei
Unlängſt hielt Herr ChallemelLacour während eines kurzen
Aufenthaltes in Frankreich eine Aufſehen machende Anſprache
deren chauviniſtiſcher Anflug nicht gerade in Einklang mit der
diplomatiſchen Poſition des Redners ſtand Herr Challemel
Lacour hat wenig Luſt gezeigt fich in einem Cabinet
des linken Centrums für Rechnung Waddingtons und Léon
Says vor der Zeit auszunützen und Geſundheitsrückſichten
vorgeſchützt Jn dieſer Verlegenheit hat ſich Grévy wieder an
den urſprünglichen Macher Freycinet gewendet und dieſer
den Auftrag angenommen Frehyecinet weigerte ſich früher
ſtandhaft die Bildung eines Miniſteriums zu übernehmen
weil Präſident Grévy in die aufgeſtellte Bedingung nicht ein
willigen wollte daß das neue Cabinet fich ausſchließlich auf
die republikaniſche Union und die republikaniſche Linke ſtützen
und folglich aus dieſen beiden Gruppen genommen werden ſollte
Jetzt unterhandelt man auf der Baſis daß Frehcinet Inneres
neben dem Präſidium übernimmt und daß ſämmtliche große
Miniſterien Unterſigatsſekretäre aus der Union republicaine
erhalten Freycinet hat Oberwaſſer die Minifterliſte der
letzten Stunde iſt Freycinet Präſidium ChallemelLacour
Jnneres Lepère Juſtiz General Farre Krieg Waddington
Say Ferry Tirard Cochero und Jeaureguiberry bleiben
Damit wäre der Schwerpunkt in die Union republicaine ver
legt allerdings in e ge Gruppe derſelben welche wenig
ſtens in der Amneſtiefrage nicht mit den Radikalen gehen
Die Richtung dieſes Miniſteriums ließe ſich als gambettiſtiſch
bezeichnen Waddington und Say würden nur aus Patrio
tismus und Ergebenheit für Grévy bleiben denn der poli
tiſche Charakter dieſes Cabinets wäre eine entſcheidende
Schwenkung nach links Jn den Kreiſen Gemäßigter zeigt
man ſich vollſtändig einverſtanden mit dem Verſuch einer
Politik der Union republicaine damit die gouvernementale
Fähigkeit dieſer Partei vor den allgemeinen Wahlen ihre
Probe beſtehe oder nicht beſtehe Nach der Aufnahme welche
die Jdee eines Beibehaltens des Miniſteriums Waddington
oder Say in der Majorität der republikaniſchen Kreiſe und
der Preſſe fand hätte ein folches freilich kaum Ausſicht auf
parlamentariſche Exiſtenz Darum iſt jetzt eine Combination
im obigen Sinne vielleicht noch mit einigen Perſonalverän
derungen die wahrſcheinlichſte Löſung Die letzte Miniſter
berathung dürfte den unerträglichen Schwankungen ein Ende
gemacht haben

Die Folgen der Gewährung des We erge etze s durch
einen großen Theil der öſterreichiſchen Verfaſſungs
partei werden innerhalb derſelben a anz neuen Parteiverſchiebungen führen Man iſt der ſißt der verfaſſungs
treue Fortſchrittsclub wolle nicht mehr mit dem Club der
Liberalen zuſammengehen und dieſer letztere ſelbſt ſei wiederum
in ſich geſpalten Ob die 43 oder 44 Liberalen die für das
Wehrgeſetz ſtimmten einen beſonderen Club oder die ſogenannte
Mittelpartei bilden werden iſt noch nicht klar und wird fich
erſt nach den Ferien zeigen Jnzwiſchen ſpricht man von der
Ergänzung des Cabinets Taaffe Vom Regierungslager wird
die Parole ausgegeben Das Miniſterium das über die
Oppoſition durch die Oppoſition einen großen Sieg errunzen
braucht wohl nicht an einen Rücktritt zu denken Jn der
That wird das Cabinet vorerſt bleiben und ſich verſtärken
doch ſind alle Angaben über die Perſonen welche in das
Miniſterium eintreten ſollen zur Stunde noch verfrüht und
mit Vorfſicht aufzunehmen

Jenſeits des Kanals lauſcht die öffentliche Meinung mit
ungetheilter Aufmerkſamkeit den neueſten Meldungen welche
der amtliche Telegraph von dem Stande der Dinge in
Afghaniſtan überbringt Dieſelben reduziren ſich im
Weſentlichen auf Tableaux der Marſchbewegungen in der Rich
tung Peſchawer Jellalabad Gandamak Jagdallak Der Nach
ſchub von Verſtärkungen in die Front vollzieht ſich der rauhen
Jahreszeit und dem unwegſamen Terrain ſowie der zweifel
haften Haltung der Bergſtämme Rechnung tragend nur mit
großer Vorſicht und Langſamkeit Die Plänkeleien dauern
fort General Gough hat indeſſen die Verſuche der Ghilzais
ſeine Vorwärtsbewegung zu hindern ſiegreich zurückgeſchlagen
und ſich mit General Roberts vereinigt ſo daß die Entſchei
dungsſchlacht bevorſteht oder ſchon geſchlagen iſt Der Geſund
heitszuſtand der in Sherpur eingeſchloſſenen Truppen ſoll
amtlichen Berichten zufolge ein ausgezeichneter ſein gleichwohl

glaubte ich mich geirrt zu haben Was giebt es dort
wieder unterbrach er ſich
Dicht vor Jhnen erklang ein Aufſchrei Mein Geld
all mein ſchönes Geld Diebe Räuber

Die Stimme meines Beſchützers der ſich allem Dank ent
zog rief die Dame

Hm verſetzte der Herr ſpottend der nun aber wie es
ſcheint die Erkenntlichkeit möchte ohne dankbe
gierig zu erſcheinen Er faßte in die Taſche nach ſeinem
Portemonngie

Fortſetzung folgt
ACÜCna

Pou der Nordenſkjöldſchen Expedition
Das Copenhagener Dagblad enthält einen Bericht des däni

ſchen Marinelieutenant Hovgaard über den weiteren Verlauf der
Nordenſkjöldſchen Expedition der unterm 8 November aus
Hongkong abgeſandt worden iſt Derſelbe beginnt mit der An
kunft der Vega auf der Rhede von Yokohama am 2 Septbr
wo die Theilnehmer von der Nachricht daß die Cholera in
Japan ſtark graſſire keineswegs angenehm überraſcht wurden
auch erfuhren ſie hier daß der Dampfer Nordenſtkjöld bei Yeſſo
geſtrandet ſei Die Cholera hinderte die Mitglieder der Expedi
tion jedoch nicht an Land zu gehen und an der langen Reihe
von Feſten theilzunehmen welche ihnen zu Ehren von Europäern
nicht nur ſondern auch von der japaniſchen Regierung veran
ſtaltet wurden Die Vega ging unterdeß nach dem Dock von
Yokoska um ausgebeſſert zu werden und mehrerer baulicher Aen
derungen wegen Auch der japaniſche Marineminiſter Kawamura
gab ein officielles Feſt im kaiſerlichen Luſtſchloſſe Hamagoton in
Tokio wie Yeddo genannt wird nachdem der Mikado ſeine Re
ſidenz dorthin verlegt hat und endlich hatten am 17 Sept
ſämmtliche Mitglieder der Expedition die Ehre S Maj dem
Mikado vorgeſtellt zu werden Um 2 Uhr Nachmittags kamen
wir erzählt Hovgaard weiter auf der Eiſenbahnſtation
Schinkaſi an von wo wir in kaiſerlichen Equipagen nach demPalais in Akaſaka fuhren In dieſem einer Sgloſe wohnt

der Mikado interimiſtiſch da das große Schloß vor einigen
Jahren niedergebrannt iſt Hier wurden wir vom Miniſter des
kaiſerlichen Hauſes Exeellenz Tokudaija empfangen welcher uns

Als Abgeord wird über zunehmende Ausbreitung von
über geklagt Erfreulicher ſteht esum die Situation der Engländer in Südafrika Die Er
ſtürmung des Kraals von Secocoeni und die Gefangennahme
des gleichnamigen Häuptlings hat den militäriſchen Verwicke
lungen im Transvaal ein definitives Ende gemacht indem da
durch der letzte Kaffernhäuptling der den Engländern im
freien Felde Trotz bot hors de combat e worden iſt
Die Londoner Zeitungen freuen ſich des militäriſchen Erfolges
und ſeiner vorausſichtlichen politiſchen Conſequenzen im Hin
blick auf die mißvergnügten Boers

Wie der Times über Kalkutta gemeldet wird dauern die
Hinrichtungen im Palaſte des Königs von Birma fort Erſt
vor Kurzem wurden fünf Prinzeſſinnen ermordet auf den
Verdacht hin daß ſie mit dem Prinzen Nyoungyan in brief
lichem Verkehr ſtänden Die birmaniſche Geſandtſchaft be
findet ſich noch in Thayetmyo der engliſch birmaniſchen
Grenzſtadt Da ſie dem Vicekönig von Indien bloß eilte
keitsbezeigungen erweiſen ſoll findet es dieſer angeſichts
des von Seiten König Thibau s gegen den engliſchen Reſi
denten beobachteten Verhaltens nicht für angezeigt ſie zu
empfangen

In Rußland werden die angekündigten diplomatiſchen
Veränderungen vor ſich gehen nach dem die Vagreter an den
andern Höfen ſich in Petersburg gen unden haben
An den bisherigen Botſchafter in Berlin Oubril hat der
Kaiſer ein ſehr ſchmeichelhaftes Schreiben gerichtet und dem
ſelben den St Wladimir Orden verliehen Gegen die
Staatsverbrecher kennt man keine Schonung In Odeſſa find
der Soldat Edelmann Malinka der Feldſcheerlehrling Mai
danski und der Sohn eines Diakons Drobjaskin zum Tode
durch den Strang Koſtjurin und Jankowsky zu 10 Jahren
Zwangsarbeit und Krajeff und Turtſchanoff zu 6monatlicher
Gefängnißſtrafe verurtheilt worden Die Vollſtreckung des
Urtheils hat nachdem der Generalgouverneur von Odeſſa
daſſelbe beſtätigt hatte an den erſteren 3 Verurtheilten am
19 d in der Frühe ſtattgefunden

England verliert die Geduld Der engliſche Botſchafter
Layard hat der Pforte dringende Vorſtellungen gemacht
wegen der Verwirklichung der Reformen und der Abſchaffung
der Sklaverei im Gebiete der Türkei Auch 3 einer an
dern Richtung hat John Bull der Pforte ſeine Zähne gezeigt
Ein muſelmänniſcher Prieſter iſt zum Tode verurtheilt wor
den weil er die Bibel ins Türkiſche überſetzt hat Der eng
liſche Botſchafter Layard hat in Folge deſſen der Pforte eine
Note übermittelt in welcher er erklärt er würde ſeine Päſſe
verlangen falls der Prieſter nicht binnen drei Tagen in Freiheit ggert würde

Man rückt dem Sultan noch von anderer Seite auf den
Leib Die griechiſchen Commiſſäre haben eine Note an die
Pforte gerichtet und darin um Anberaumung einer neuen
Sitzung der griechiſch türkiſchen GrenzregulirungsCommiſſion

Deutſches Reich
Directen telegraphiſchen Nachrichten aus Cannes vom 25 d

abends zu Folge iſt in dem Befinden der Kaiſerin von
Rußland eine leichte Beſſerung eingetreten Der Appetit hat
ſich gehoben die Schmerzen der Pleuritis ſind vergangen
jedoch wird das Zimmer noch nicht verlaſſen

Jn Koburg iſt man ſehr unglücklich weil verſchiedene
Blätter von der Abſicht eines Abgeordneten zum deutſchen
Reichstage geſprochen haben in der i Seſſion einen
Antrag einzubringen der gegen das Erbrecht eines aus
ländiſchen Prinzen auf einen n Thron gerichtet ſein
ſoll Dieſer Abgeordnete der wirklich in Fleiſch und Bein
exiſtirt will wie man wiſſen will allerdings die Aufmerkſam
keit darauf lenken daß Prinz Arthur von England kraft eines
koburgiſchen Hausgeſetzes der Nachfolger des kinderloſen Her
zogs von KoburgGotha zu werden beſtimmt iſt

Ueber den neueſten Stand der Vergleichsverhandlun
gen zwiſchen der preußiſchen Regierung und den heſ
ſiſchen Agnaten wird der Heſſ Morg Ztg unterm
21 Dezember aus Berlin geſchrieben

Heute fanden hier im i Finanzminiſterium wieder
Verhandlungen zwiſchen den Regierungskommiſſarien und dem
Rechtsanwalt Dr Renner als Vertreter des Landgrafen Ernſt
und Prinzen Karl von HeſſenPhilippsthal und des Landgrafen
Alexis von HeſſenPhilippsthal archfeld ſtatt Die

Lungenaffektionen und ſoll dem Vernehmen nach den Wünſchen der Agnaten weiter
entgegengekommen ſein ſo daß das Zuſtandekommen eines Aus

leichs in der That in Ausſicht ſteht DerwWertreter des jüngſten
er Agnaten des Prinzen Wilhelm von HeſſenPhilippsthal

Barchfeld war wegen der ablehnenden Haltung des nzen
nicht zugegen denn letzterer geht von der Unterſtellung aus daßin den Beſitz der preußiſchen Regierung ein nutzbares daten
phyerm gen des heſſiſchen Hauſes von mehr als 70 Milliouen
Thaler Werth übergegangen ſei und legt dies ſeiner Entſchä
digungsforderung z Grunde während die Staatsregierung nach
ihrer Erklärung lediglich die Hausſchatzrevenuen von ca 260,000
Thaler jährlich zur Verfügung hat da die einen rund
beſitzungen keine Revenuen abwerfen ſondern r r koſten
veranlaſſen und die Hofdotation von der Regierung als eine mit
der Einverleibung Kurheſſens bezw dem Tode des Kurfürſten
weggefallene Civilliſte des letzteren und nicht als ein Beſtand
theil des heſſiſchen FamilienFideikommiſſes wird Eine
Grigung der Regierung mit dem Prinzen Wilhelm ſcheint daher
allerdings zur Zeit noch ſehr un wahrſcheinlich

Als Amtsnachfolger des für den ruſſiſchen Botſchafterpoſten
deſignirten Herrn von Saburoff auf dem Geſandtenpoſten am
riechiſchen Hofe wird der N Pr Ztg mit großer Beſtimmt
eit der bisherige ruſſiſche Geſandte in Dresden Herr

v Nelidoff bezeichnet Derſelbe iſt vor einigen Tagen aus
Dresden nach Petersburg berufen worden

Der Abgeordnete Miquel deſſen Beſtätigung zum erſten
Bürgermeiſter der Stadt Frankfurt a M keinem Zweifel
unterliegt wird ſein neues Amt am 1 März 1880 antreten

vacant werdenden Poſten des Oberbürgermeiſters in Osnabrück
das Herrenhausmitglied
Minden

Geh Rath Roloff Mitglied des kaiſerlichen Geſundheite
amts iſt aus Veranlaſſung ſeiner veröffentlichten Denkſchrift

königlich belgiſchen Geſellſchft für öffentliche Geſundheitspflege
zum Ehrenmitgliede ernannt worden

Wie die N Pr Ztg vernimmt hat die theologiſche

Regierungsrath a D Dr Wieſe Konoris causa zum Dockor
der Theologie ernannt

miſſar in Sydney verweilenden Geheimen RegierungsRath
Reuleaux auf telegraphiſchem Wege eine kurze Nachricht ein
Spreen war welche der deutſchen Ausſtellung in

ydney einen befriedigenden Erfolg in Ausſicht ſtellte iſt
wie der Reichsanzeiger meldet nunmehr ein vom 9 October
datirter amtlicher Bericht eingelaufen
frühere Mittheilung beſtätigt wird Gleichzeitig veröffentlicht
der Reichsanzeiger daß Geh Regierungsrath Reuleaux
mit der Leitung der Vorarbeiten für die deutſche Betheiligung
an dieſer Ausſtellung und mit deſſen Vertretung in dieſen

von Zedlitz betraut worden iſt
Wie das B Tagebl hörtAnregung gebracht werden daß für die Weltausſtellung

in Melbourne dem deutſchen Reichscommiſſar ein practiſch
geſchulter Architect ſowie ein Kaufmann beigeordnet werde

Der Finanzminiſter Bitter hatte bekanntlich die Vorlegung
des Geſetzes welches die Linderung des Nothſtandes in

präfidenten und der Regierungsbehörden aus den heimgeſuchten

beſchleunigt worden
Jm Auftrage des Proteſtantenvereins iſt ein Flug

blatt Die erſte preußiſche Generalſhnode erſchienen Daſ

die 5 des durch die ren eingeſchlagenen
Weges der kirchlichen Reaktion An die Gemeinden ergeht die
Mahnung ſich mit dem reformatoriſchen Geiſte des 16 Jahr

entſprechen Damit aber die innere Kraft und der friſche
Muth der Gemeinden nicht ſchwinde gelte es endlich auch
äußerlich ſich zu organiſiren in freien Vereinen und Ver
ſammlungen

Aus zuverläſſiger Quelle erfährt der Pilgrzym das it

in den mit prächtigen Teppichen geſchmückten Audienzſaal führte
in welchem der Kaiſer in Uniform gekleidet mit den kaiſerlichen
Hoheiten Arifagawano Miya und KitaSchivaKawanoMiya
zur Rechten ſtand Wir ſtellten uns zur Linken des Kaiſers auſ
und der Miniſter Chevalier von Stoetwegen ſtellte nun dem
Kaiſer jeden Einzelnen vor Als die Präſentation beendet war
verlas dex Kaiſer eine kurze Willkommensrede in welcher er
ſeine Freude darüber ausdrückte den Profeſſor Nordenſkjöld und
deſſen Begleiter in ſeinem Reiche zu ſehen und hinzufügte daß
dieſe Freüde durch den Umſtand erhöht werde daß Vega auf
einem Wege gekommen der früher nicht befabren ſei Die
kaiſerliche Rede wurde von einem Dolmetſcher in s Franzöſiſche
überſetzt und Profeſſor Nordenſkjöld antwortete in derſelben
Sprache indem er Se Majeſtät für die Ehre dankte welche ihm
und ſeinen Begleitern durch die Audienz widerfahren und ſeine
Dankbarkeit ſür den freundſchaftlichen und gaſtfreien Empfang
ausdrückte welchen Vega und deren Beſatzung ſowohl ſeitens
der japaniſchen Regierung wie ſeitens des japaniſchen
Volkes gefunden Er ſchloß indem er ſeine Wünſche für die
Geſundheit des Kaiſers und das Wohlergehen ſeines Reiches
ausſprach Nachdem die Antwort Nordenſkjöld s ins Japaniſche
überſetzt worden wechſelte der Kaiſer einige Complimente mit
dem Miniſter von Stoetwegen worauf wir uns in eine anſtoßende
Räumlichkeit zurückzogen in welcher Erfriſchungen dargeboten
wurden und die beiden Prinzen von uns Abſchied nahmen
Bald darauf fuhren wir nach der Eiſenbahnſtation zurück
Außer dem efſfſiciellen Feſte gab Excellenz Kawamura
mehreren Mitgliedern der Expedition ein Privatfeſt Bei dieſer
Gelegenheit hatten wir die Ehre der Gegenwart einer höher
ſtehenden japaniſchen Dame was Europäern gegenüber eine
Seltenheit iſt Frau Kawamura hatte eine reiche japaniſche
Kleidung angelegt und konnte mit Hülfe einer deutſchen Dame
die Gonvernante ihrer Kinder war mit uns ſprechen Die kleine
Tochter war gleich der Mutter japaniſch die Söhne dagegen
waren europäiſch gekleidet in der Regel behalten die Damen ihre
Toiletten bei nur einmal habe ich die Ehre gehabt mit einer
japaniſchen Dame in europäiſcher Kleidung zu tanzen nämlich
auf dem vorerwähnten großen Feſte in Tokio Nach dem Lunch
führte Herr Kawamura uns in Tokio umher Nachdem wir

den großen kaiſerlichen Park beſucht hatten in welchem das Schloß

früher lag fuhren wir nach den Schibatempeln die zu den racht

vollſten buddhiſtiſchen Tempeln in Japan gehören und welche um

Reiſen ins Jnnere des Landes unterbrochen Den kurzen Aus

Krater zu beſehen welchem gewaltige Schwefeldämpfe entſtiegen

Uſſui Tonghé mit einigen der ſchönſten Bergpartien Japans
Bei unſerer Rückkehr von dieſer Reife war die Abgangsſtunde

genehmſten Erinnerungen mitnehmend

Höhen Schwefeldämpfe ins Dunkle der Nacht hinausleuchteten
Auf dem Feſtlande wurde gleichzeitig ein anderer ſtarker Licht
ſchein beobachtet es war eine der zahlreichen Feuersbrünſte
unter welchen die Japaneſen in Folge der Bauart ihrer Häuſel
ſo ſehr leiden dieſe beſtehen nämlich aus Holz und Papier Am
13 October kamen wir in Kobu an am 21 erreichten wil
Nagaſacki und trafen am 2 November in Hongkong ein Morgen
gehen wir nach Labuan und von dort nach Singapore Jn
zwiſchen iſt die Expedition wie bekannt am 16 Dec in

europäiſchen Hafen Neapel er chen

Wie verlautet befindet fich unter den Bewerben um den

Bürgermeiſter Brüning aus

über die Verbreitung der Rinderpeſt in Deutſchland von der

Fakultät zu Greifswald den Wirklichen Geheimen Ober

Nachdem bereits vor einiger Zeit von dem als ReichsCom

durch welchen die

Geſchäften der königlich preußiſche Landrath a D Freiherr

wird beim Reichskanzler in

Oberſchleſien betrifft für die Mitte des k Monats ange
kündigt es werden indeſſen Anſtrengungen gemacht um
wenn irgend möglich den Landtag mit dem Entwurfe ſchon
ſofort nach dem Wiederbeginn der Arbeiten befaſſen zu können
Dieſelben ſtützen ſich auf die laufenden Berichte des Ober

Kreiſen und es find dieſe Berichte in letzter Zeit erheblich

ſelbe wendet ſich an die Proteſtanten Deutſchlands und erörtert

r zu erfüllen und insbeſondere der nächſten praktiſchen
ufgabe einer regen Betheiligung bei den kirchlichen Wahlen

e

nahe Am 11 Oetober verließ die Vega Yokohama die an
Noch am ſelben Abend

paſſirten wir die kleine vulkaniſche Jnſel Ooſima über deren

ſo intereſſanter ſind als ſie die Gräber d Schogiunen enthalten
Die Feſte wurden von einigen Mitgliedern der Expedition durch

flug nach Kamakurs die ehemalige ſo reiche und mächtige Haupt
ſtadt Yoritomos unternahmen wir um die berühmte Dailentzu
eine coloſſale Bronzeſtatue des Buddha von 44 Fuß Höhe zu
ſehen Buddha wird ſitzend dargeſtellt und in der Statue ſind
verſchiedene Miniaturtempel und Buddhabilder aufgeſtellt Gleich
zeitig wurden die kleinen herrlichen Felſeninſeln Jno Lima urd
Kanaſſawa beſucht welche maleriſch an einer Flußmündung liegen
Dr Almqviſt und Lieutenant Norqviſt unternahmen vom 25
September bis 23 October einen Ausflug nach dem ausgebrannten
Vulkan Fuſiyama deſſen mächtige coniſche Spitze 12,300 Fuß
über dem Meere ſie beſtiegen Vom 27 September bis zum
6 October unternahmen Profeſſor Nordenſkjöld und ich einen
Ausflug nach Takaſacki dem warmen Bade Jkaha und dem
Schwefelbade Kuſatzu nach dem thätigen Vulkan Aſamnyoma
deſſen 8400 Fuß hohe Spitze wir ebenfalls beſtiegen um den

Auf dem Rückwege paſſirten wir den etwa 5000 Fuß hohen Berg

Point
de Galle eingetroffen und wird gegen Ende Januar als erſten



w eifel

eten
den

aus

heite
ſchrift

der
pflege

pgiſche

Ober

Com

Rath
ein

s in
ſt

ctober
die

tlicht

eaux
igung
dieſen
eiherr

er in
lung
actiſch

de

egung
es in
ange

um
ſchon

nnen

Ober
uchten
jeblich

lug
Daſ

örtert
genen
ht die
Jahr
tiſchen

ahlen
friſche

auch
Ver

as i

racht
he um
halten
durch
Aus

Haupt
lentzu
he zu
e ſind
Hleich
a urd
liegen
n 25
innten

Fuß
z zum
einen
dem

yoma
n den
tiegen

Berg
ipans
ſtunde

ie an
Abend

deren

ſteten

Licht
ünſte
däuſel

Am
wir

orgen
J

Point
erſten

abrück

Doctor

Pelplin erſcheinende polniſche Organ des dortigen Domeapitels
daß die Regierungen von Danzig und Marienwerder neuer
dings allen Geiſtlichen d h den Pfarrern die Beauf
ſichtigung des Religionsunterrichtes in den Elemen
tarſchulen geſtattet haben Unter den von den Regierungen
geſtellten Bedingungen ſo meint das in dieſen Dingen
gewiß gut unterrichtete Blatt werden die Geiſtlichen die
Ermächtigung einfa
dem Biſchofe und nicht nach dem von der Staatsbehörde vor
geſchriebenen Stoffverzeichniſſe richten können und wollen

Halle den 27 December
Jn der Gewerbe Ausſtellungsfrage iſt man wieder

einen Schritt vorwärts gekommen Wie wir hören hat auch die
Stadt Deſſau in dem Stadtrath Scharf in Leipzig dem ver

ablehnen da fie ſich nur nach dem von f

dienſtvollen Leiter der diesjährigen Kunſt Gewerbe Ausſtellung
und Entrepreneur der bevorſtehenden WollenwaarenJnduſtrie
Ausſtellung ihren Schiedsrichter ernannt Derſelbe hat ebenſo
wie der Schiedsrichter unſerer Stadt Herr Geh Commerzien
rath Delbrück die Wahl angenommen Jedoch iſt keine Aus
ſicht für ein baldiges Zuſammentreten des Schiedsgerichts vor
handen zumal die Wahl des Obmannes welche bekanntlich durch
beide Schiedsrichter erfolgt noch ausſteht

Meteorologiſche Station
26 Dec 10 U Ab 27 Dec 8 Mrg

Barometer Millim 771,34 773,15S leeilt 5, O oind El ESE127 Dec 6 Uhr früh Bei hohem nur wenig ſchwankendem
Barometerſtande un ſehr ſchwacher zwiſchen Südweſt und
Nordoſt ſchwankender Luftſtrömung hielt ſich das Thermometer K
am 26 und 27 wenig über und unter dem Gefrierpunkt Uebernacht
iſt es auf 6 R zurückgegangen Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygrom 7,2

Aus der Provinz liegen uns folgende Witterungsangaben vor
Halberſtadt 26 Dec früh 7 Uhr abends 1 R Nord
hauſen 25 Dec Am 24 abends 100 am 25 früh 1,50
mittags 0 abends 1,5 C Wittenberg 26 Dec 20
Weſtwind und Fhauwetter Gotha 26 Dec früh 6 Uhr 1
abends 10 R

Am 31 Dec ereignet ſich die bierte Son nenfinſterniß in
dieſem Jahre Sie beginnt kurz vor 1 Uhr mittaags und wird
im nördlichen Theile des Atlantiſchen Oceans im öſtlichen Theile
von Nordamerika und im weſtlichen Europa zu beobachten ſein
Jn unſern Gegenden kann ſie nur unvollſtändig geſehen werden

Ueber die h Veſuveruption veröffentlicht
Prof Palmieri unterm 18 Dec folgendes Bulletin Nach vier
tägiger erhöhter Thätigkeit des Kraters erſchienen in den Nach
mittagsſtunden neue Laven auf dem Kegel die jedoch im Laufe
der Nacht wieder zurücktraten

Der Umſtand daß Mittel und Südeuropa ſeit e
ohe Kältegrade zu verzeichnen hatten während es im nördlichen
uropa vergleichsweiſe warm war dürfte nach der Dove ſchen

Theorie daraus zu erklären ſein daß die von ihm ſo genannteSteppenkälte alſo die Kälte aus dem ſüdlichen Rußland und
Sibirien welche dem Drehungsgeſetz des Windes entſprechend
in gewöhnlichem Verhalten uns eigentlich nicht treffen kann
dennoch indirekt und gleichſam abgelenkt von ihrer Richtung zu
uns gelangt d h beſonders zu den ſüdlichen Theilen von
Deutſchland Frankreich c Der äquatoriale Südwind und der
Polarwind gehen dann auf einer ſcharfen Grenze neben einander
hin und dadurch werden gerade im Bereich dieſer Grenze die
r a Schneefälle erzeugt wie wir ſie denn auch in

Jtalien und Süddeutſchland in dieſem Winter gehabt haben
Auch der Umſtand ſcheint die obige Dove ſche Theorie zu be
ſtätigen daß wir in dieſem Winter viel Süd und Südoſtwind
hatten und gerade mit dieſem die intenſivſte Kälte eintrat

Die engliſche Poſt iſt auch am 24 25 und 26 Dec
mit Verſpätung in Köln eingetroffen Der Grund war in zwei
Fällen annertn in dem dritten verſpätetes Eintreffen des
Poſtſchiffes in Oſtende

Provinzial Nachrichten
O Luckenau Kreis Weißenfels 26 Dec Jn der Nacht zum

25 d zwiſchen 11 und 12 Uhr fand in der Briquettfabrik derGrube da bei Luckenau dem Kgl Commerzienrath Herrn A
Riebeck gehörig eine bedeutende Ex pislen der Trocken
öfen ſtatt welche die letzteren demolirte und leider auch ſechs
Arbeiter mehr oder weniger erheblich verletzte Als Grund
der Exploſion erfahren wir daß dieſelbe rig I die Un
achtſamkeit des Oberbeamten entſtanden iſt Derſelbe hatte trotz
der ausdrücklichen Jnſtruction fortwährend grubenfeuchte Kohlen
auf den Oefen zu halten die Kohle aufarbeiten laſſen und Be
prengung mit Waſſer behufs Abkühlung der Oefen angeordneto daß ſich bei Zutritt atmosphäriſcher Luft exploſible Gaſe in

großer Menge bilden mußten Der betreffende Oberbeamte iſt
von ſeinem Poſten ſuspendirt und eine ſtrenge Unterſuchung
wird eingeleitet werden

2 Sangerhauſen 25 Dec Die Mansfelder Gewerkſchaft
die jetzt in dem Beſitze von faſt ſämmtlichen Braunkohlengruüben
bei Rieſtedt und Emſelohe iſt hatte ſich in früheren Jahren
als ſie das Recht bei den genannten Ortſchaften Braunkohlen
abzubauen erwarb ſich dazu verſtanden ſämmtlichen Einwohnernvon Rieſtedt die Kohl en zum wirthſchaftlichen Gebrauche für
einen niedrigen Preis Stückkohlen die alte Tonne zu
6 Groſchen zu liefern Aber in den letzten Jahren weigerte ſich
die Gewerkſchaft die Kohlen r ganz Rieſtedt zu dem bisherigen
billigen Preiſe ferner zu liefern Die Gemeinde Rieſtedt erhob
deshalb Klage und nun iſt gerichtlich entſchieden worden daß
für ganz Rieſtedt die Stückkohlen zum früheren Preiſe abgegeben
werden müſſen Als in der vergangenen Woche mehrere Ar
beiter damit beſchäftigt waren aus einer Miete Zuckerrüben zu
entnehmen ſtürzte die gefrorene Erddecke zuſammen und er
chlug einen der Arbeiter Auch die Eiſenbahndirection

zu Frankfurt a M hat die lobenswerthe Einrichtung getroffen
daß den Schaffnern bei der jetzigen andauernd ſtrengen
Kälte auf hi ſigem Bahnhofe unentgeltlich warmer Kaffee verab
folgt wird Die Weihnachtsbeſcheerung für arme Kin
der welche am 23 d ſtattfand war auch in dieſem Jahre eine
reichliche Es wurden über 60 Kinder beſchenkt und die dar
gereichten Gaben Schuhe Hemden Hoſen Jacken Röcke ec be
reitete den Kindern große Frende

s88 Naumburg 27 Dec Auch in dieſem Jahre hat hier
wieder eine Reihe gemeinſamer Chriſtbeſcheerungen
unter entſprechenden Feierlichkeiten ſtattgefunden Am 22 d M
erhielten im hellerleuchteten Rathskellerſaale die 100 Zöglinge
der ſtädtiſchen W entſprechende Gaben nachdem Herr
Oberpſaxrer Wenkel Worte der Weihe geſprochen Die Kleinen
der Kinderbewahranſtalt hatten am nächſten Abende ihre r
kömmliche Beſcheerung im Saale der alten Bürgerſchule Am
olgenden Abende war im Saale der neuen Stadtſchule für die

Currentſchüler und etwa 200 andere ärmere Knaben und
Mädchen der Chriſtbaum angezündet Wie hier ſo r auch
am nächſten Abende Herr Paſtor Potel unter einem Chriſtbaume
da der Ortsverein der Tiſchler für die Kinder ſeiner e
eine Beſcheerung veranſtaltete Auch die Sonntagsſchulkinder

e Pawychieen Htbmar und eris le e r und mit ihnen vorausſichtlich der Dampfer und
euten die erinuen der höheren Ti e ſeine lebende Fracht inc nennt hen gude i Weihnachtsgaben Einem corker Bericht der Times entnehmen wir noch ren gir

Staßfurt 23 Dec Die beiden Opfer des ehemaligen zelheiten Nachdem das eindringende Waſſer das Fener n bis zumgehtelens Pfeifer deſen Ebefrau und der Ardeller Hinenräuüen gelſcht atte wurde die Arbeit an gen P Feworden
rzozoski ſind am 19 d Mts ihren ſchweren Deleknn en 2 Dez fortgeſetzt das Schiff war ſchon T ſei Die Bete wunden

erlegen und hat geſtern und heute die Obducktion der Leichen und ſchließlich beſchloſſen das Schiff zu verlaſſen
durch den Kreis Phyſikus und den Kreis Wundarzt ſtattgeausgeſetzt verproviantirt und ein Theil der Bemannung u Vetngntunng
unden nach welcher die Beſtattung erfolgte Der Stich Dutzend Paſſagiere nahmen in denſelben Platz Von der r diente

welchen der Mörder ſich ſelbſt beigebracht iſt übrigens nicht ſo blieben auf dem Schiffe zurück der Capitän Roberts der zweite
leichter Art als man anfänglich glaubte denn auch an ſeinem nant drei Jngenieure elf Heizer drei Kellner S ren m
Aufkommen wird jetzt gezweifelt Allgemein wird angenommen zwei Schiffsjungen Das Schickſal der übrigen r F An daß
daß Eiferſucht das Motiv zu dieſer furchtbaren That geweſen iſt nichts mehr von deren Jnſaſſen vernommen wurde ges
da die Frau des Verbrechers während deſſen Abweſenheit mit unter den Paſſagieren und der Bemannnng e Panik en ſei e
ihrem Koſtgänger Brzozoski ein intimes Verhältniß unterhielt bekannt wurde daß das Schiff nicht über Waſſer zu V ecnetewn
das nicht ohne Folgen geblieben iſt Heute Nachmittag hat Der dritte Stenermann der Boruſſia Doolittle der geſtern in Que
im Kremmling ſchen Saale eine Weihnachtsbeſcheer ung landete iſt der Meinung daß alle Paſſagiere das Schiff verließen ehe
für die Waiſen hieſiger Stadt ſtattgefunden daſſelbe ſank Man fürchtet indeß daß zwiſchen 100 170 Perſonen um

gekommen ſind Die Behauptung daß kein Offizier den Befehl zum
Der Geh r zäe Leuſchner in Eisleben fiel Herablaſſen der Boote gegeben wird beſtritten Der Capitän ſoll ſich

am 23 d als er von Berlin zurückgekehrt woſelbſt er bekanntlich
als Landtagsabgeordneter der Mansfelder Kreiſe anweſend war
im Schlitten nach der Stadt fuhr im Begriff dieſen zu ver
laſſen ſo unglücklich daß er einen doppelten Armbruch erlitt

Jn Zeitz wurde ein Geſchirrführer von einem ſeiner Pferde
mit dem Hufe vor die Bruſt geſchlagen ſo daß der Mann ſofort
todt zuſammenſtürzte

Auch z der Weimar Geraer Bahn entgleiſte am
21 d in Folge eines Bandagenbruches eine Locomotive Der
Unfall ging indeß ohne weitere Folgen von Statten Die Ent
gleiſung erfolgte gerade auf der Elſterbrücke in Gera Die Paſſa
giere erreichten zu Fuße den r Ein großes Unglück
hätte geſchehen können wenn der Zug nicht rechtzeitig zum
rer gebracht worden wäre da er dann möglicherweiſe über
die Brücke in die Elſter geſtürzt wäre

Die neuen Stablſchienen ſcheinen ſich wenigſtens im
Winter doch nicht ſo recht zu bewähren Wir berichteten vor

urzem daß auf der Strecke HeringenBerga der HalleCaſſeler
Bahn auf welcher ſolche Schienen liegen 17 Schienenbrüche
vorgekommen ſeien dieſe Zahl hat ſich wie die N Z mittheilt
inzwiſchen auf 90 erhöht Jn ſämmtlichen Fällen mußten die
Schienen ausgewechſelt werden Eine Commiſſion hat in den
letzten Tagen an Ort und Stelle Unterſuchungen angeſtellt

in höchſt ſeemänniſcher Weiſe benommen habenn wird vom 25 gemeldet Heute Abend traf die deutſche

Barke Fulda mit fünf Paſſagieren der Boruſſia hier ein Es ſind lau
ter Spanier und ohne Ausnahme der engliſchen Sprache nicht mächtig
ſo daß bislang noch keine genaue Beſchreibung ihrer ſchrecklichen Erleb
niſſe zu erzielen war Jhr Boot enthielt anfänglich noch den Schiffs
lieutenant und drei wurde jedoch gleich nachdem es ausgeſetzt
worden gegen den Dampfer geſchleudert und ſchwer beſchädigt Der
Schiffslieutenant und zwei Frauen kehrten hierauf nach dem Wrack zurück
während die Uebrigen das Boot dadurch über Waſſer hielten daß ſie die
lecken Stellen mit Kleidungsſtücken ausſtopften Die Unglücklichen hatten
etwas Vorrath an Brod verſtanden ſich jedoch gar nicht auf das Lenken
des Botes Nachdem ſie fünf Tage und ſechs Nächte herumgetrieben wor
den waren wurden ſie von der Fulda bemerkt und aufgenommen Vom
Schickſal der Boruſſia wiſſen die Leute gar nichts

Die Eigenthümer der Boruſſia glauben daß der Dampfer noch flott
ſei weil das Schiff waſſerdichte Abtheilungen beſitzt ſind auch der Anſicht
daß die übrigen Pafſſagiere noch gerettet ſein könnten da ſich das Schiff
auf einer von americaniſchen Dampfern ſtark benutzten Linie befand

Das britiſche Handelsamt hat eine Unterſuchung der mit dem Schiff
bruch verknüpften Umſtände angeordnet

e 0200Todesfälle
n der Nacht vom 22 zum 23 Dec ſtarb zu München der

Univerſitätsprofeſſor für chriſtliche Archäologie und 1 Conſer
vator am Nationalmuſeum Dr Joſeph Anton Meßmer Der
im Alter von 50 Jahren Verſtorbene war ein hervorragender
Führer der Altkatholiken und Herausgeber wie Redacteur des
Deutſchen Merkur

n München ſtarb am 20 Dec der treffliche Genremaler und
Galvanograph Leo Schöninger geb 1811 Er war einer der
erſten welcher die von rn v Kobell erfundene Vervielfäl
tigungsart des Kupferſtiches in Anwendung brachte und weiter

verbeſſerte
Oberpfarrer Dr Wilhelm Lindemann längere Zeit Ab

geordneter des Wablbezirks GeilenkirchenHeinsbergErkelenz
Centrum und Verfaſſer der Werke Geſchichte der deutſchen

Litteratur Chriſtliche Dichtungen des Mittelalters und
Johannes Scheffler ſtarb am 20 d in Niederkrüchten bei

Erkelenz 51 Jahre alt

Vermiſchtes
Der Afrikareiſende Gerhard Rohlfs iſt laut telegraphiſcher

Meldung aus Rom dort am 24
Profeſſor Stein Jn wiener Studentenkreiſen hofft man

daß Profeſſor v Stein nach den Weinachtsferien ſeine Vor
leſungen wieder aufnehmen werde

Am SkagerRack ſind in den letzten Tagen wieder elf
Schiffe geſtrandet

a r Am 23 nachmittags liefen auf derniederländiſchen Staatsbahn unweit Venlo zwei Güterzüge mit
ſolcher Gewalt aufeinander daß die Wagen ſich übereinander
ſchoben und zum Theil ſchwer beſchädigt wurden Leider ſollen
re vier Menſchen darunter zwei Maſchiniſten getödtet

orden ſein
Drohende Strikes in England Die Weber von Aſhton

underLyne die Spinner von Oldham die Weber von North
Eaſt Lancaſhire und 4000 Koblengrubenarbeiter des Diſtrictes
Bolton haben ſich geeinigt Lohnerhöhungen von 7 bis 10 Proc
durch Arbejtseinſtellung zu erzwingen Ferner haben ſämmtliche
Grubenarbeiter von Lancaſhire die Arbeit eingeſtellt weil die

er eine Lohnverminderung von 6 Pence pro Tag be
abſichtigen

Wintergäſte Jn der Gegend von Straßburg haben ſich
in Folge der Kälte Möven eingefunden daſſelbe wird auch ausBaſel berichtet Aber auch die Wölfe treibt die Kälte aus den
Wäldern in die Nähe der Dörfer und ſowohl im Ober und
Unterelſaß ſind ſie vielfach geſehen worden was ſeit dem ſtrengen
Winter 1829/30 nicht vorgekommen iſt

Acht Millionen Pfund Eiſen geſtohlen Dem petersburger
Nowoje Wremja ſchreibt man vom 18 d aus der r

ebſta
l

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 Dec Die bevorſtehende Liqui

dation und die Feſttage ließen die Börſe größere Schwankungen
ſowobl nach oben wie unten vermeiden Jm Allgemeinen war
die Tendenz feſt und die Courſe etwas höher Laura waren
Anfangs mit 124 50 mehr geſprochen als gehandelt und fielen
bald auf 124,00 Dortmunder waren zu 94,75 bis 94,25 erhältlich
Auch in Banken blieben die Umſätze weit hinter den letzten
Tagen zurück Disconto Commandit waren 0,75 ſteigend Darm
ſtädter feſt und Deutſche Bank etwas höher EiſenbahnAktien
ruhig und wenig verändert nur Oberſchleſiſche gaben zu 178,50
zu einigen größeren Abſchlüfſen Veranlaſſung per Januar wurde
177,25 und 177,10 bezahlt Ruſſiſche Wertte ſowie öſterreichiſche
und nei Renten war feſt aber der Verkehr nicht von Be
lang Der Schluß war feſt JEiſenbahneinnahmen im November eEiſenbahn A Stammbahn 1,153,878 gegen 1878 mehr 964
bis ult Nov 12,751,351 M gegen 1878 weniger 138,572 M
B Gotha Leinefelder Zweigbahn 66,944 M gegen 1878 mehr
722 bis ult Nov 734,736 W 1878 weniger 1442 M
C Gera Eichichter Bahn 70,697 M gegen 1878 mehr 1003 M
bis ult Nov 835,914 M gegen 1878 mehr 76 M D Gotha
Ohrdruſer Bahn 7190 M gegen 1878 mehr 28 M bis ult
Nov 100,182 M gegen 1878 weniger 10,887 M

Berlin 22 December Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Der Buttermarkt verfolgt
anhaltend ſteigende Tendonz Es notiren ab Verſandtorte
Feinſte Holſteiner und Mecklenburger 125 140 Mittel 115 120

Litthauer und Oſtpreußiß e 95 110 M Pommerſche
Land 94 96 Pommerſche feine 110 120 M Elbinger
82 84 Heſſiſche 105 118 Thüringer 105 115
Baieriſche Land 82 Baieriſche Sennbutter 93 98 Schle
ſiſche 83 95 M Galiziſche 82 88 Ungariſche und Mähri
ſche 82 85 90 Polniſche 100 105 M per 50 Kilo
Letztere drei Sorten franco hier Das Eiergeſchäft ſtagnirt
bereits ſeit Wochen und den kleinen a ſteht ein
eben ſo geringer Conſum gegenüber An heutiger Börſe erhöhte
ſich der Preis vm 30 Pf per Schock und kam mit 3,30 M zur
Notiz Detailpreis 3 90 4 M per Schock Durchgang nach 167
Fäſſer 60 Kiſten nach Hamburg Fäſſer 1272 Kiſten

Breslau 24 Dec Weizen pr Dez Jan 218 Roggen
Dez Jan 167 pr April Mai 177 MaiJuni 177,80
Spiritus pr 100 Liter 10090 pr Dez Jan 5970 pr April
r e an vr Rüböl pr Dez Jan 54,50 prMai 54,50 MaiJuni 55a rer 24 Dec Weizen p 1000 Kilo Dez Jan 235 Br
234 GEd April Mai 240 Br 239 Gd Roggen pr 1000 Kilv
ar n 169 Br 168 Gd April Mai 169 Br 168 Gd

ſtadt Ufa daß in der Jurgoſanſchen Eiſenfabrik ein D
von 8,000,000 Pfund Eiſen begangen wurde An dem Diebſta
war das geſammte Beamtenperſonal der Fabrik betheiligt

Ein Zugführer während der Fahrt ſeine Hände erfroren
Die Fuld Ztg ſchreibt Es brauſt der Zug mit Schnelligkeit
von Hersfeld nach Neukirchen zu als unſer Mitbüger der Fabri
kant Franz Bellinger in einem Wagen alleinſitzend einen Hilferuf
vernimmt Erſt annehmend dieſer Ruf komme aus einem an
deren Wagen ſucht er ſich g3 überzeugen da die r im
mer ſtärker werden 47 ellinger findet den gen führer Hillen
brandt auf dem Trittbrette ſtehen und um Hilfe ſchreien Der

war nach der neuen Conſtruction gebaut ohne Thüren
an der Seite Daher wird ein Fenſter eingeſchlagen Herr Bel
linger erfaßt den Zugführer mit beiden Armen indem dieſer
ihm ſchon halb erſtarrt vor Kälte verwirrt zu verſtehen gibt er
könne nicht mehr ſtehen Es wurde nun von Neuem um Hilfe
gerufen aber vergebens Hier hört alle Beſchreibung auf
Man muß ſich nur in die Lage denken einen halb erfrorenen
Mann außerhalb auf dem Trittbrett ſtehend und einen einzigen
Mann innerhalb des Wagens und umarmt haltend damit
er nicht fällt noch überfahren wird Jn Neukirchen endlich wird
der Hilferuf gehört und beiden Männern beigeſprungen Der
Zugführer hat die Hände total erfroren ob ſeine Geſundheit

Am 20 November ging das Dampfſchiff Boruſſia der Miſſiſſippi
und Dominion Dampfergeſellſchaft in Liverpool gehörig von letzterem
Orte nach der Havannah und NewOrleans ab Das Schiff ein eiſer
ner Schraubendampfer 1855 gebaut war 292 Fuß lang 381 Fuß
breit hatte einen Tiefgang von 25 Fuß 2075 Tonnen Gehalt und Ma
ſchinen von 300 Pferdekraft

Am Dienstag traf hier die bereits in vor Nr gemeldete Nachricht
Mit daß L W 2 We ſinkender Verfaſſung r 2
Meilen von Coruna entfernt aufgegeben worden ſei Es ſind zweierleiGerüchte im Umlauf das eine meldet daß der Capitän und ein Theil Ha er ryvit e h Paria e r
r t r n m n h Je Apeihiat 51 i Sr aiJuni z Br Kaffee rubigPaſn Ein Bee wehehe der Se 338 Umiat 1800 Sac Petroleum Kil Standard weite loco 18laſſen Ein Boot in welchem der Schiffsarzt und 9 Leute ſich S 806 Gd Dec 7 90 Gd Jan März 825 G
befanden wurde nachdem es nach drei Tagen von dem Schiffe Mallowdale Fol v 24 Dec Weizen wieſiger loco 24,00 fremder loco
aus Baſſein aufgenommen in Queenstown gelandet Ein Telegramm aus 50 n März 24 45 pr Mai 3135 oggen loco 19
Queenstown meldet Aus den Ausfagen der Ueberlebenden ergiebt ſich Mä i c Mai 18 10 Hafer loco 14 50 Rüböl 7
Weh die Fprnjy Paſeee Tit r v reeg im Ganzen Tann 3635 pr al 3960 I0
euten und 76 Paſſagieren verließ Am 23 November traf das Schiff en 24 Dec Petroleum ruhig Schlußbericht Standard

in Coruna ein und nahm daſelbſt ungefähr 80 Paſſagiere meiſten rm em 995theils ſpaniſche Auswanderer nach Cuba an Vord am 26 No white loco 8, pr Jan 8, pr Jan März 8,10 April
8,40vember verließ das Schiff Corufia und bekam am 2 December wäh Juni 8

rend eines heftigen Sturmes von Nordnordweſt in der Mitte ein Leck naig We eig loco rennt e ihr
Die Bemannung war nicht im Stande das Schiff über Waſſer zu halten Br pr Febr 20 bz Zad B dr Jan Metz X pr
und nachdem das Waſſer in die Maſchinen und Heizräume gedrungen d Wo r mverlöſchten die Feuer Sofort wurden die nöthigen Vorbereitungen ge NewYork 24 De agrenbericht Baumwolle in New
troffen das Schiff zu verlaſſen ſieben Bote wurden mit Vorräthen ver gert u ß eher r h en h R aie

25

Certificats 1 D 11 C Mehl 6 D C Rot inter
weizen 1 D 60 C Mais old mixed 65 C Zucker Fair
Witing Muscovados 7 Kaffee Rio 158, Schmalz MarkeWilcox 8 do Fairbanks 8 Speck hort clear 798 C
Getreidefracht 42

ſehen und über Bord gelaſſen dieſelben füllten ſich raſch mit Paſſagieren
und Leuten der Bemannung Es herrſchte dabei erhebliche Unordnung
eines der Bote verſank mit ſeinen Jnſaſſen Der Capitän der zweite
Lieutenant und mehrere Paſſagiere und Leute der Bemannung waren ge
nöthigt auf dem Schiſſe zu bleiben Während der Nacht trennten ſich
die Bote und kamen ſich in der Dunkelheit außer Sicht Gegen 9 Uhr
ſahen die Ueberlebenden eine Rakete vom Dampfer aufſteigen kurz darauf
verſchwanden plötzlich die bis zu jenem Augenblicke deutlich ſichtbaren

h ne en
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ders aufmerkſam machen zu müſſen da ſich eine ſolche wohl nie wieder bieten dürfte
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D e r e 9 waö e e7 b Kk ea rer Waaren ſoll bis zum 1 Januar geräumt werden und iſt deshalb um e W
0 herunter taxirt Es wird beſonders auf einen großen Beſtand in feinen n G derUeberziehern und Schlafröcken aufmerkſam gemacht e G e e G 5

Tr vormals 4VSehlitten Geläute Jul Bürger
F echt verſilbert empfiehlt ſein gut ſortirtes Lager von BiGörlitzer Maschinenbauanstalt in Görlitz a enLaternen G t b eColimann Steuerung en W Geſchäfts üchern m

ge

J V SchaeferHalle a/S Dachritzgaſſe 2
Copirbücher à 3 Mar t

ſämmtliche Comtotr UVtemsülten

e ſowie O m 8Bettkedern Dannen und fertige Federbetten c beste Gopir Timten gErnst Haassengier in Flaſchen und loſe zu billigſten Preiſen hiGenähte Inletts zum sofortigen Füllen Komoden Kleiderſchrank Betſſteſten
Lager fertiger Ierren Damen Kinder u Bett Wäsche S e arſt billig Franceiſtrafe 5 Zur gefälligen Beachtung 1

G D t Anestattungs Magagiu u See W Dah e et ein et Proſpeet d zemu 9 Nennbausor 814 I Lonnerndet Hoch gen gen W ein merkſam machen daß am 1 J ar n ehe e
annar ein neues Abonnement dieſer

beliebten FamilienZeitſchrift beginnt Beſtellungen alſo in dieſenTagen werden müſſen t s ä
Halle Drug und Verlag von Htto Hendel

Cönnern den 28 Decbr 1879
H wFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilage
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